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Reneßte Ereigniſſe
Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr Marſchall

v Bieberſtein iſt in Norderney eingetroffen

Herzog Ernſt von Altenburg nahm geſiern an einer halbſtündigen
Fahrt des Parſevalballons teil

Bei der Allgemeinen Rentenanſtalt ſind für Zeppelin bisher
I Millionen Mark eingegangen

Der Kaſſierer Eckert der Dresdner Bank in Dresden hat ſich nach
Veruntreuung ven 233 000 Mark erhängt

Wie jetzt bekannt wird ſind bei dem Grubenunglück in Maypole
100 Bergleute verſchüttet worden

Die Mädchenſchulreform in Preußen
Endlich ſoll die von der preußiſchen Regierung wiederholt angekündigte

Reform des höheren Mädchenſchulweſens zur Tatſache werden
wie der Erlaß des Kaiſers an den Kultusminiſter zeigt und mit Genug
tuung darf man dieſen Schritt begrüßen welcher den Beweis liefert daß
auch auf dieſem hochwichtigen Gebiet der Geiſt des Fortſchritts und
der kulturellen wie wirtſchaftlichen Entwickerung ſich nicht aufhalten ließ
ſondern trotz aller ihm in den Weg geſtellten Hinderniſſe ſich Bahn ge
brochen hat

Leider haben die Zeitverhältniſſe ſchon ſeit einem Menſchenalter dazu
gedrängt daß nicht nur die Töchter der unteyen Stägde ſich ihr tägliches
Brot verdienen müſſen ſobald ſie der Schule entwachſen ſind ſondern daß
auch die Töchter gebildeter und höherer Geſellſchaſtskreiſe zur Ergreifung
eines Erwerbs gezwungen werden der ihnen einen anſtändigen Lebens

unterhalt verſchafft Darum mußten ſich auch nach und nach faſt alle
gelehrten Berufe den Frauen öffnen was zur Vorausſetzung
hatte daß den letzteren Gelegenheit zu einer gründlichen wiſſen
ſchaftlichen Ausbildung gegeben wurde Wer nun die höheren
Mädchenſchulen kennt der muß zugeſtehen daß dieſe in keiner Weiſe eine
Vorbereitung für diejenigen Bildungsanſtalten find deren Abſolvierung
zum Univerſitätsſtudium berechtigt Als Anfang der 90er Jahre des vorigen
Jahrhunderts die Unterrichtsverwaltung mit der bedingten Zulaſſung weiblicher

Perſonen zu Univerſitätsvorleſungen begann wurde dieſe Zulaſſung von
der Einwilligung der betreffenden Dozenten abhängig gemacht die nur
denjenigen Bewerberinnen erteilt wurde welche den Nachweis der erforder

lichen wiſſenſchaftlichen Vorbildung erbringen konnten Nun war es aber
mit der Möglichkeit der Beibringung dieſes Nachweiſes ſchlecht beſtellt
da die höheren Schulen welche zum Untverſitätsſtudtum berechtigten den
Mädchen verſchloſſen waren Infolgedeſſen ſtrebte man die Errichtung von
Mädchengymnafien an jedoch der erſte in dieſer Richtung 1893 ge
machte Verſuch ſcheiterte an dem Widerſtande der Regierung Der rück

ſchrittliche Geiſt in der preußiſchen Unterrichtsverwaltung war damals eben

noch ſtärker als heute was ſehr viel ſagen will und ſo mußte man ſich
angeſichts deſſen damit begnügen private Mädchengymnaſialkurſe
einzurichten denen gegenüber die Regierung nur ihr gewöhnliches Auf
ſichtsrecht geltend machen konnte Einiges Entgegenkommen bekundete ſie

aber doch durch Zulaſſung der privat vorgebildeten jungen Damen zur
Ablegung der Reifeprüſung an Gymnaſien Derartige Geſuche häuften
ſich im Laufe der Zeit und damit war der Beweis für das Bedürfnis

der Errichtung vollberechtigter höherer Mädchenſchulen erbracht

Um einen Schritt weiter kam die Löſung des Problems der Mädchen
ſchulbildung im Jahre 1902 wo eingehende Debatten im Abgeordneten
hauſe aus Anlaß der Errichtung von Mädchen Realgymnaſien in
Köln Charlottenburg und Schöneberg ſtattſanden Wenngleich die Auf
nahme in die neuen Anſtalten an die Bedingung des vollendeten
12 Lebensjahres und an die Reiſe zur oberſten Klaſſe der höheren Mädchen

ſchulen geknüpft wurde ſo lag in der Zulaſſung doch ein bemerkenswerter

Fortſchritt das Jntereſſe für die Löſung der Mädchenſchulfrage wurde
überdies immer reger und da auch das Kaiſerpaar lebhaften Anteil
daran nahm ſo trat im Januar 1906 im Kultusminiſterium eine Konferenz
zuſammen zu welcher eine große Anzahl hervorragender Perſonen beiderlei

Geſchlechts Einladungen erhalten hatten und das Ergebnis dieſer
Konferenz enthält der Bericht des Miniſters Holle an den Kaiſer vom
12 Juli d J Jm allgemeinen deckt ſich der Jnhalt dieſes Berichts mit
den ſchon bisher in die Oeffentlichkeit gedrungenen Mitteilungen

Es war klar daß der vor einigen Wochen angekündigten Zulaſſung
der Frauen zum Univerſitätsſtudium eine Regelung der Vorbildungsfrage
vorangehen mußte Man kann der Unterrichtsverwaltung die Anerkennung
nicht verſagen eine recht gründliche Löſung angeſtrebt zu haben da
ſie ſowohl eine Reform der beſtehenden höheren Mädchenſchulen durchführt
wie auch der Ausbildung tüchtiger weiblicher Lehrkräfte ihre Sorge widmet
und gleichzeitig der Vorbereitung der jungen Mädchen für akademiſche

Berufe die Wege ebnet Die Kritik der Details in der Reſorm ſei
Fachkreiſen überlaſſen auf den erſten Blick haben die Pläne der Regierung
jedenfalls Anſpruch auf Billigung zumal den durch die weibliche Natur
gebolenen Rückſichten in weitgehender Weiſe Rechnung getragen worden iſt

Beſonders bedeutungsvoll erſcheint es uns daß die Gefühl sbildung

zugunſten der Verſtandsbild ung mehr in den Hintergrund tritt daß
der praktiſchen Betätigung im Lehrplan der höheren Mädchenſchulen
eine größeres Gewicht beigelegt wird Jm Bericht des preußiſchen Kultus

miniſters wird ausgeführt es erſcheine notwendig nicht nur auf die
Erweiterung des ſprachlichen literariſchen oder äſthetiſchen Jntereſſenkreiſes

der jungen Mädchen Bedacht zu nehmen Wichtiger erſcheine vielmehr eine
Ergänzung ihrer Bildung in der Richtung der künftigen Lebens
aufgabe der deutſchen Frau ihrer Einführung in den Pflichtenkreié
des häuslichen wie des weiteren Gemeinſchaftslebens in die Elemente der
Kindererziehung und Kinderpflege Hauswirtſchaft Geſundheitslehre
Wohlfahrtskunde ſowie in die Gebiete der Barmherzigkeit und Nächſten

liebe Unter dieſen Umſtänden kann die jetzige Reſorm des höheren
Mädchenſchulweſens in Preußen nur eine wohlwollende Würdigung finden
ſie bedeutet einen großen ſozialen Fortſchritt auch wenn noch nicht
alle auf dieſem Gebiete gehegten Wünſche befriedigt worden ſein ſollten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
19 Auguſt wird gemeldet Geſtern nachmittag nahmen die Majeſtäten
den Tee auf dem Dörnberg Heute morgen machte der Kaiſer einen Aus
ritt Die Kaiſerin und Prinzeſſin Viktoria ſind heute morgen ſpazieren
geritten Später empfing der Kaiſer den Kommerzienrat Georg Büxenſtein
und die Herren Ludwig und Karl Stollwerck und begab ſich dann
nach dem Königlichen Theater um der Probe von Ludwig der Bayer
beizuwohnen Oberhofmarſchall Graf Eulenburg iſt heute nach Berlin
abgereiſt Hofmarſchall Graf von ZedlitzTrützſchler hat den Dienſt über
nommen Morgen früh trifft Prinz Oskar hier ein

Der Kaiſer iſt um 11 Uhr 20 Min im Sonderzuge von Wilhelms
höhe nach Mainz abgereiſt

Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph Das Nen
Wiener Tagblatt bemerkt in ſeiner heutigen Abendausgabe zu dag
Trinkſpruch Kaiſer Wilhelms in Wilhelméhöhe Das iſt eine Sprache
die in markanter in ungewöhnlicher Weiſe über den Rahmen der ſelbſt
zwiſchen befreundeten Höfen üblichen gemeſſenen Diktion hinausgeht und
ſie hat dabei den Klang der vollen Natürlichkeit und Ueberzeugung So
muten dieſe Worte Kaiſer Wilhelms an wie ein Echo der Apoſtrophe von
Schönbrunn des von Kaiſer Franz Joſeph ausgeſprochenen Wunſches daß
das Bündnis immerwährende Zeiten dauern möge Unter den
Kundgebungen die am 18 Auguſt laut wurden iſt der Trinkſpruch Kaiſer
Wilheims einer derjenigen die am meiſten Kraft hiſtoriſches Gepräge und
Herzlichkeit offenbaren wobei noch die perſönliche Note von wirklich herz
bewegender Tonatrt iſt

Der deutſche Botſchafter in der türkiſchen Kriſis Jn
der in London erſcheinenden Finanz Chronik die dem Deutſchtum nicht
immer die beſten Dienſte erwieſen hat wird bemängelt daß der deutſche
Botſchafter in Konſtantinopel Frhr v Marſchall während der jüngſten
kritiſchen Periode in der Türkei auf Urlaub war und blieb während der
neuernannte Vertreter Englands Sir Lowther obwohl nach an
ſtrengender Tätigkeit in Maroklo der Ruhe bedürftig ſofort auf ſeinen
Poſten geeilt ſei und dort eine lebhafte Tätigkeit entfaltet habe Die
FinanzChronik wird mit ihrem Lobe der britiſchen Diplomatie die auf

einer ſeit Menſchengedanken nicht erreichten Höhe ſtehe in England ſelbſt
kaum beſonderen Eindruck machen denn in dem jungtürkiſchen Falle wird
bei der emſigen Betätigung Sir Lowihers wohl nicht viel herauskommen
da Uebereinſtimmung bei den Großmächten beſteht in die türtiſche
Reformbewegung nicht einzugreiſen Deutſcherſeits hat man allen Anlaß
in dem ruhigen Verbleiben des Frhrn v Marſchall auf Urlaub ein An
zeichen zu ſehen einmal für die völlig uuparteiiſche Haltung
Deutſchlands gegenüber der Umwälzung in der Türkei dann aber viel
ieicht auch einen Beweis daß die deutſche Diplomatie durch das elementare
Aufſchäumen der jungtürtliſchen Bewegung nicht ſo ſehr überraſcht worden

iſt wie die Staatsmänner in London Paris und Petersburg Uebrigens
hat Frhr v Marſchall in dem Bukareſter Geſandten v Kiderlen
Wächter einen Vertreter am Goldenen Horn der mit der vielverſchlungenen
Orientpolitik kaum minder vertraut iſt als er ſelbſt und der aller Wahr
ſcheinlichkeit nach den in nicht ſerner e zur Leitung der Botſchaft in
Paris in Ausſicht genommenen Frhrn v Marſchall in Konſtantinopel erſetzen wird Letzterer iſt ſoeben in Wil cheimshöhe vom Kaiſer in Audienz

empfangen worden alſo nach der Cronberger Beſprechung mit König
Eduard die auch der Orienifrage galt Von Nervoſität und Unſicherheit
iſt die deutſche Politik alſo wohl frei jedenfalls in Hinſicht auſ den OrientHierzu wird aus Norderney gebeldett Der deutſche Botſchafter in

Konſtantinopel Freiherr Marſchall v Bieberſtein iſt hier eingetroffen

Zum Miniſterwechſel in Oldenburg Für den ſcheidenden
oldenburgtſchen Miniſter Willich iſt Oberregierungstat Scheer zum
Mintſter des Jnnern ernannt worden

Eine unterbrochene Nachtfahrt des Militärluftſchiffes
Wie wir meldeien iſt das Militärluftſchiff des Luftſchiffer

Die Ahufrau
Roman von Roſa Axamethy Racher

32 Fortſetzung Na horudk erbtenDennoch bereute Dora ihre Tat keinen Augenblick ſie fluchte
nur der unſchuldigen Urſache ihres Verbrechens und dem alten
Narren wie ſie den Großvater nannte der ſie in dieſe Wirrnis
von Schuld ünd Schmach hineingetrieben O wie ſie dieſe beiden
Menſchen haßte Sie zitterte ſo heftig daß ſie ſich an dem
Stuhl der Mutter feſthalten mußte ihre Zähne knirſchten ihre
Bruſt hob und ſenkte ſich unter ſtoßenden Atemzügen Nur
ihre Augen blieben trocken heiß breunend und richteten ſich
ſtarr auf einen Punkt Dieſer Punkt war die Tür welche
auf den Korridor führte Dort würde ſie erſcheinen Und er
ihr Doras Bräutigam würde ſie hereingeleiten Ja es war
klar er bemühte ſich um Eva er war ihrer ſeiner Braut
bereits überdrüſſig er hatte ſie nie geliebt

Doras Herz ſchien wie zu Eis erſtarrt keine weiche
Regung keine Reue kein Bedauern erfüllte es nur Haß Haß
unendlicher Haß Endlich nach ein paar endloſen traumhaft
ſtillen Minuten während welchen man eine einſame Fliege
an den Fenſterſcheiben ſummen hörte und hier und da heftiges
Atemholen der Freifrau vernahm öffnete ſich die Entreetür

Oktav führte Eva am Arme in das Gemach
Das junge Mädchen in dunklen Trauerkleidern mit dem

blaſſen leidenden Antlitz und den rotgeweinten Augen trat
ſchüchtern vor und blieb vor dem Amtstiſch ſtehen Mit
geſenktem Haupte gefalteten Händen und halbgeſchloſſenen
Augen bot ſie eher das Bild einer Delinquentin denn einer
reichen anerkannten Erbin

Der Notar lächelte etwas dann frug er mit lauter Stimme
Mein Fräulein Sie haben bisher den Namen Eva

Velden geführt nicht wahr
Eva ſchrak empor bei dieſen Worten ihre Augen öffneten

ſich und flogen über die Anweſenden dann nickte ſie ſtumm

Bite mein Fräulein klar und deutlich zu ſprechen Es
handelt ſich um Wichtiges und Sie ſtehen vor einer gericht
lichen Kommiſſion ermahnte der Notar

Evoa zuckte zuſammen bei dieſen dürren Worten dann ſagte
ſie leiſe

Ja mein Name iſt Eva Velden
Oktav hatte ihr nämlich nicht geſagt um was es ſich

handle ſondern ſie nur im Namen der Familie gebeten zu
erſcheinen da man ihrer Anweſenheit bedürfe Er hatte ihr
Mut und Troſt zugeſprochen und ſie gebeten über nichts zu
erſchrecken oder ſich aus der Faſſung bringen zu laſſen

Sie wußte nun nicht was ſie erwarken was ſie denken
jollte Hatte man des Freiherrn Teſtament gefunden Berief
man ſie deshalb Ach welchen Kämpfen Erniedrigungen
würde ſie noch ausgeſetzt ſein bis ſie ſich endlich flüchten
würde können in die Ferne in die Verbannung

Bei Nennung ihres Namens nickte der Notar befriedigt
Sie alſo mein Fräulein ſind die Perſönlichkeit deren

wir bedürfen um hier weiter unſeres Amtes zu walten ſagte
er geſchäftsmäßig Bitte leſen Sie hier die Doknmente und
übernehmen Sie dieſen Brief des Verſtorbenen welcher an Sie
gerichtet iſt

Er übergab beides dem bebenden jungen Mädchen
Eva nahm den Brief drückte ihn an ihr Herz und überflog

dann die beiden Dokumente
Tiefe Glut flog dabei über ihr ſchönes zartes Geſicht

ihre Augen füllten ſich mit Tränen ihr Herz erzitterte in
namenloſer Genugtuunng und glückſeliger Freude Sie war
ihres Vaters rechtmäßiges anerkanntes Kind Alles Unrecht
alle Not und Pein war von ihr genommen ſie konnte ſtolz

das Haupt heben ſie war eine echte rechtmäßige Eichenkron
e preßte in heiliger Ehrſurcht ihre Lippen auf die beiden

Dokumente und legte ſie dann mit feierlichem Ernſte auf das
Tiſchchen zurück

Daroneſſe Eva Theodore Sie wiſſen nun welche Rechte
Jhnen zuſtehen und in wie nahem Grade Sie mit den hier
weilenden Mitgliedern der Familie Eichenkron verwandt ſind
ſagte der Notar und machte eine Pauſe

Evas Auge flog zur Baronin hinüber die wie eine
Sterbende in einem Fauteuil lag zu Dora die gleich einer
Marmorſtatue hinter demſelben ſtand und zu Wally die ihr
freundlich entgegenlächelte

Sie neigte das Haupt und nickte der Freundin zu
Der Notar fuhr fort
Als einzige hier inbetracht kommende Erben ſind nur

zwei Parteien zu betrachten Erſtens die Erben des einzigen
Sohnes des Freiherrn Franz von Eichenkron mit ſeiner erſten
Gemahlin der Freifrau Aunga von Eichenkron geb Baroneſſe
von Mühlenberg und zweitens des Freiherrn einzige Tochter
Baroneſſe Eva Theodora von Eichenkron von deſſen zweiter
Gemahlin der Freifrau Regina von Eichenkron geb Behren
Das geſamte Vermögen des Freiherrn Franz von Eichenkron
beſtehend aus ſeinen hier aufgezeichneten und gerichtlich
beglaubigten Gütern Häuſern und ſonſtigen Liegenſchaftenſowie deſſen Barvermögen wird daher zu gleichen Teilen auf
die beiden betreffenden Parteien überſchrieben und ausgefolgt

Es ſoll wie der Herr Graf Brandau glaubt auch ein
Teſtament vorhanden ſein

Bei dieſen Worten öffneten ſich Doras Augen weit und
ihre ſtarren Blicke hingen in tödlicher Spannung an dem
Munde des Notars

Da uns aber die anweſende Frau Baronin von Eichen
kron ſowie deren Familie die Verſicherung gegeben daß keines
vorgefunden wurde wie wir uns auch ſelbſt davon überzeugten
ſo kann nach jenen rechtskräftigen Dokumenten welche der
Freiherr ſelbſt verwahrt gehalten und die nach ſeinem Willen
übergeben wurden die Erbſchaſt ſowie ich bereits geſagt zu
gleichen Teilen angetreten werden Di

Sie haben Einſicht genommen von den beiden Dokumenten
Die Schätzung der Güter

Häuſer und Liegenſchaften liegt hier vor und iſt es nun Sache
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Seite Freitagbataillons in der Nacht zum Mittwoch um 1 Uhr wieder zu einer nächt
lichen Uebungsfahrt aufgeſtiegen Die nächtliche Luftreiſe mußte jedoch
ſehr bald unterbrochen werden da an einem der beiden Motoren ein
Bruch des Oelzuführungsrohres eintrat Die Folge davon war daß der
Großſche Ballon ſchon über Finkenkrug Kehrt machte und mit einem Motor
zurückkehrte Er traf um 3i Uhr morgens wieder in Tegel ein

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg, der Präſident des
deutſchen Aeroklubs nahm heute Mittwoch abend an einer eiwa halb
W Fahrt des Parſevalballons unter Führung von Hauptmann
v Kehler teil Die Fahrt verlief nach jeder Richtung zufriedenſtellend
Der Herzog bediente eine Zeit lang das Steuer ſelbſt um ſich von deſſenleichter Handhabung und der regten Steuerfähigkejt des Ballons zu

überzeugen Es wurde gegen einen Wind von etwa s bis 7 Meter in
der Höhe von 250 bis 300 Meter mit e Geſchwindigkeit vorwärts ge
ſahren ſo daß die Geſchwindigkeit bei voller Tourenfahrt auf gut 13 Meter
zu ſchätzen iſt

Die Fahrt des deutſchen Militärtransportes für Oſt
aſien iſt nach den hier vorliegenden Meldungen bisher glatt verlaufen

Der Geſundheitszuſtand der Truppen iſt vortrefflich Auf den größeren
Stationen wie Wjasma Tula Penſa Sysran und Samara fanden Be
grüßungen des deutſchen Kommandos durch die Ortsbehörden ſtatt

Bei der allgemeinen Rentenanſtalt in Stuttgart ſind
bieher für den Grafen Zeppelin 11 Million Mark eingegangen Der
Großherzog von Sachſen Weimar ſpendete 1000 Mk für Zeppelin

Katholikentag Jn nichtöffentlicher Generalverſammlung wurde
heute beſchloſſen die Wahl des Ortes für die nächſtjährige General
verſammlung dem Zentralausſchuß zu überlaſſen Am Nachmittag le
folgendes Telegramm aus Rom ein Der Heilige Vater hat die
Gelöbniſſe und Glückwünſche der in Düſſeldorf glücklich tagenden 55 General
verſammlung der Katholiken Deutſchlands freudig aufgenommen und die
dem oberſten Lehrer und Hirten dargebrachten Verſicherungen der Liebe
und Ergebenheit mit Genugiuung vernommen Er lobt auf das Höchſte
ihre Beſtrebungen in der Förderung der katholiſchen Sache der Betonung
der Freiheit der Kirche und des apoſtoliſchen Stuhles und ſpendet
allen Teilnehmern aus liebevollem Herzen den apoſtoliſchen Segen Kardinal
W del Val Auf den Papſt wurde darauf ein dreifaches Hoch aus
gedracht

Der vierte Kongreß Deutſcher Handelagenten Der
Verbandstag des Zentrawerbandes Deutſcher Handelsagenten Vereine Sitz
Berlin der im nächſten Jahre in Köln ſtattſindet wird wie man uns
mitteilt vorausſichtlich in der zweiten Hälfte Juli tagen Der Kongreß
wird alle drei Jahre zufammenberufen

Ein deutſcher Stadtverordnetenkongreß In einzelnen
Kommunen des Rheinlandes iſt eine Bewegung im Gange die darauf
abzielt aralog den Zuſammenkünſften der Magiſtratsbeamten auf dem
Deutſchen Städtetag einen deutſchen Stadtverordnetenkongreß ins
Leben zu ruſen Auf dieſen Tagungen ſollen die Angehörigen der Bürger
vertretungen kommunale Jnſormationen ſammeln und ihre Erfahrungen

austauſchen

Der Kyffhäuſer Bund der deutſchen Landes Krieger
verbände wird am 13 und 14 September d J auf dem Kyffhäuſer
im Kaiſerſaale der Denkmalswirtſchaſt ſeine 9 Vertreterverſammlung ab
halten Auf der Tagesordnung ſteht u a der folgende Antrag Die
Vertreterverſammlung des KyffhänuſerBundes der deutſchen Landes Krieger
verbände wolle beſchließen an die Kriegeminiſterien des Reiches eine Vor
ſtellung zu richten dahingehend daß die Miltiärbehörden angewieſen werden

den Beſtrebungen der Kriegervereine bei ihren Uebungen im
militäriſchen Schiehen durch Neberlaſſung von Waffen Münition
und Schießſtätten weitmöglichſte Förderung angedeihen zu laſſen
Ferner werden die Themata Rekrutenfürſorge Reſerviſtengewinnung Be
lebung der Vereinstätigkeit u a behandelt werden

Ein neuer großer Truppenübungsplatz bei Berlin
Wie die Jnf von unterrichteter militäriſcher Seite erfahren haben will
ſoll das Gelände für einen neuen großen Truppenübungsplatz in
der Nähe von Berlin vom preußiſchen Kriegsminiſterium ſoeben angekauft
worden ſein Er liegt 5 km ſüdöſtlich von Zoſſen und erſtreckt ſich in
der ganzen Länge zwiſchen dem Teupitzer See und Wuhnsdorfer See
Da der Platz zum Scharfſchießen dienen ſoll ſo beabſichtigt man an
maßgebender Stelle den Truppenübungsplatz noch durch Ankauf von Ge
jänden bedeutend zu vergrößern Die Verhandlungen über dieſen letzten
Punlt ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt

Eine allgemein intereſſierende Verordnung über den
Verkehr der Polizei mit Privat Perſonen hat der Landrat des
unmittelbar an Berlin angrenzenden Kreiſes Teltow Herr von Achen
bach erlaſſen die rückhaltloſe Zuſtimmung verdient Es heißt darin u a

Jn der letzten Zeit mehren ſich die Beſchwerden darüber daß Privat
perſonen in unbedentenden Angelegenheiten perſönlich auf das Polizei
bureau geladen werden obwohl die Sachen eben ſo gut ſchriftlich oder
durch Vermittelung der Polizeibeamten hätten erledigt werden können
Menſchen die ihrem Erwerb nachgehen müſſen ein ſolches Verfahren als
Rückſichtsloſigleit empfinden Der Landrat erſucht deshalb darüber zu
wachen daß Privatperſonen nur dann vorgeladen werden wenn es ſich
um wirkliche Vernehmungen oder Aufklärungen handelt zu denen not
gedrungen eine perſönliche Ausſprache erforderlich iſt Jm ſchriftlichen Ver
iehr mit dem Publikum vermißt der Landrat häufig die Rückſichtnahme
auf die Perſon Auf den kategoriſchen Ton polizeilicher Mitteilungen und
Aufforderungen könne in den meiſten Fällen verzichtet werden ohne daß
hierdurch das Anſehen der Polizei leide Landrat von Achenbach iſt der
Sohn des verſtorbenen Miniſters und Oberpräſidenten von Achenbach der
J Z Kaiſer Wilhelm II in die innere Verwaltung einführte

Jnduſtrie in den Kolonien Die Farbenſabrik Karl Feuer
lein in Feuerbach Württemberg hat in DeutſchOſtafrila 3000 Heltar
Wald zur Gewinnung von Mangrove Rinde gepachtet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Niederlande

Neue Thronfolgehoffnungen
Wenn es ſich beſtätigen ſollte daß Königin Wilhelmine zu Beginn

des nächſten Jahres einem freudigen Ereignis entgegenſieht ſo wird
das nicht nur in Holland ſondern auch weit über deſſen Grenzen hinaus
namentlich aber bei uns im deutſchen Reiche herzliche Genugtuung erwecken
und den aufrichtigen Wunſch auslöſen daß diesmal die Erwartungen der
jugendlichen Herrſcherin und ihres Volkes nicht wieder enträuſcht werden
möchten wie es nun leider ſchon dreimal geſchehen iſt Das erſte Mal
maß man der Frühgeburt die zu Beginn des Jahres 1901 erſolgte keine
erhebliche Bedeutung bei auch als ſich im April 1902 zum zweiten Male
dieſelben Erſcheinungen einſtellten glaubte man dieſe auf die Exſchütterun
der Konſtitution der Königin durch die überſtandene Typhuskrankheit zur
führen zu müſſen Erſt als im Juli 1906 wiederum eine Fehlgeburt ein
trat da ſchienen die Hoffnungen auf Nachlommenſchaft für die Königin
endgültig vorbei zu ſein und das holländiſche Volk ergab ſich ſchon ſchweren
Herzens in das Schickſal dereinſt einen Fremden als welchen es auch
den Sproſſen eines ſeinem Herrſcherhauſe verwandten Geſchlechts betrachtet
auf dem Throne zu ſehen

Die Thronfolgefrage iſt infolgedeſſen in den letzten Jahren enſtand
lebhafter Erörterungen in der Preſſe geweſen und da als erbfolgeberechtigt
gegenwärtig nur Angehörige deutſcher Fürſtenhäuſer in Betracht
tommen ſo war natürlich das Intereſſe an dieſer dynaſtiſchen Angelegenheit
bei uns in Deutſchland beſonders rege Selbſtoerſtändlich ſieht man in
erſter Linie in Holland der Löſung der Thronſolgeſfrage entgegen aber
einflußreiche Kreiſe möchten am liebſten die Rückſichten auf die Legitimität
ausgeſchaltet wiſſen und ſtehen auf dem Standpunkt den der frühere
liberale Miniſter Vanhouten im November v Js in einem Artilel ver
trat in welchem er auf die Unſicherheit hinwies in der Holland ſich be
finde wenn Königin Wilhelmine ohne Nachkommenſchaſt ſterben ſolle Es
ſei Pflicht der beiden Kammern die Krone auf die Notwendigkeit der
Löſung der Erbſolgefrage aufmerkſam zu machen und Vanhouten ſchlug
vor die Erbfolge fremder Prinzen an die Zuſtimmung der Kammern
zu binden und letztere auch über die Wahl der künftigen Regierungsſorm

Monarchie oder Republik entſcheiden zu laſſen Dem Prinz
gemahl und der Königin Mutter würde das Volk ſicher weit lieber die
höchſte Würde im Staat übertragen als einem im Lande unbekannten
Prinzen Man ſieht daß die Regelung der Thronfolge nicht ohne ernſte
Schwierigkeiten vor ſich gehen könnte und wenn jetzt die Löſung auf die
natürlichſte Weiſe dadurch geſchehen würde daß Königin Wilhelmine ihrem
Volke einen künftigen Thronerben ſchenkte ſo wäre das freudig zu be
grüßen

Amſterdam 19 Auguſt Das Journal Telegraaf erfährt über das
Ergebnis der Miniſterberatung daß die Regierung vorläufig nicht die
Offenſive ergreifen werde Nichtéèdeſtoweniger ſind Maßnahmen genoffen
um für den Fall daß ein Ultimatum nötig wird im September noch
zwei Kreuzer nach dem Caratbiſchen Meer abgehen zu laſſen
Ueberhaupt wird alles getan werden um eine friedliche Löſung der
Differenzen mit Venezuela herbeizuführen da die Königin gegen einen
Krieg iſt Die Regierung beabſichtigt deshalb ihr weiteres Verhalten
von den Ergebniſſen der Fiottendemonſtration abhängig zu machen

Frankreich
Paris 19 Auguſt Die Blätter geben eine dem Nonwwelliſte de

Breiagne von einem Privalorrefpondenten zugegangene Mitteilung wieder
derzuſolge Hauptmann Fabiani von der 2 Kompagnie der Senegal
ſchützen Kommandant des Militärbezirks am Oberlaufe des Joindo
Gabun in Vieb von den umwohnenden Stämmen die noch Menſchen

freſſerei treiben ein geſchloſſen ſein ſoll Zehn Schüßen ſollen bei
der letzten Expedition getötet worden ſein Am ganzen Ogowe ſoll die
Lage beſorgniserregend ſein

Portugal
Liſſabon 19 Auguſt Hier ſind der Waffenhändler

und einer ſeiner Angeſtellten die dem Königsmörder
Karabiner verkauft haben verhaftet worden

Großbritannien
London 19 Auguſt Jn Bezug auf einen Artikel im Standard

vom 17 Auguſt in dem der Schatzkanzler Lloyd George und der
Handelsminiſter Churchill beſchuldigt werden die Aufſicht über die
auswärtigen Angelegenheiten zu führen um Sir Edward Grey
aus dem Amte zu treiben hat ein Korreſpondent des Daily Chronicle mit
dem Schatzkanzler in Baden Baden eine Unterredung gehabt in der Lloyd
George ihn ermächtigte eine Erklärung zu veröffentlichen in der gegen
die Anklagen heftig Proteſt erhoben wird Er ſagt darin niemand
habe eine größere Bewunderung für Sir Edward Grey oder ein größeres
Vertrauen auf ſeine großen Fähigkeiten als er ſelbſt und Churchill er
hätte es nicht der Mühe wert gehalten ein Dementi zu geben wenn die
Geſchichte nicht nach Deutſchland telegraphiert und dort weit und
breit veröffentlicht und dazu benutzt worden wäre um den Eindruck
hervorzurufen als ob im engliſchen Kabinett eine Teilung beſtände

Afrika
Tanger 19 Auguſt Der Kaid Mtugl lagert unter den Mauern

von Marrakeſch Er gab Glaui drei Tage Bedenkzeit bis zur Uebergabe
Nach Ablauf dieſer Friſt werde er die Stadt bombardieren Die
Einwohner verlangen die Uebergabe aber Glaui kündigte ihnen an ſein
Bruder käme mit einer Mahalla von Fez zu ihrer Befreiung heran Abdul
Aſis lagert acht Stunden von Marrakeſch entfernt umgeben von Anhängern
aus allen Stämmen

Lalla Marnia 19 Auzuſt Unter den Stämmen zwiſchen Fez
und dem Fluß Muluja herrſcht vollſtändige Anarchie Die Djuls er
heben erhöhte Abgaben auf Viehherden die von Fez durch ihr Gebiet nach
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dem Markt in Lalla Marnia getrieben werden und andere Stämme folgen
dieſem Beiſpiel

Oran 19 Auguſt Eine Abteilung des 80 Regiments iſt
geſtern abend nach dem äußerſten Süden ausgerückt Ein Bataillon
Schützen wird unverzüglich Lalla Marnig mit derſelben Beſtimmung ver
laſſen Ein Bataillon des 2 Regiments der Fremdenlegion hat Saida
verlaſſen um ſich nach ColombBéchar zu begeben wo ſich eine aus
1600 Mann und mehreren Artilleriefeltionen beſtehende Abteilung der
Truppen von Budenib die wahrſcheinlich den erſten Angriff der
marokkaniſchen Harka auszuhalten haben werden konzentriert Jn
Buanan befindet ſich ein Poſten von 600 Mann eine Artillerie und
Maſchinengewehrabteilung

Auftralien
Syduey 18 Auguſt Die amerikaniſche Schlachtflotte iſt hier an

gekommen

Jokales
Der Rachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Auguſt
Elektriſche Energie für Giebichenſtein Anſchließend an di

Bekanntmachung des Magiſtrats hier in der geſtrigen Nummer betreffend
die Abgabe elektriſcher Energie ſeitens des Gaswerks Giebichenſtein an die
Einwohner des Bezirks der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein glauben
wir zur näheren Jnformation über die Sachlage noch e an führen
zu müſſen Jm Jntereſſe der Bewohner von Halle Giebichenſtein hatte
ſeinerzeit der Magiſtrat durch das ſtädtlſche Elektrizitätswert Pläne uſw
ſür die Erweiterung des elektriſchen Leitungsnetzes auf das Gebiet der
ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein anfertigen laſſen und S itig
auch die Bedingungen und Preiſe für Abgabe von elektriſcher Energie zu
Licht Kraft und anderen Zwecken aufgeſtellt Die Pläne Preis
aufſtellung uſw wurden dem Gaswerk Giebichenſtein mitgeteilt und ihm
anheimgegeben die Verſorgung von Giebichenſtein mit elektriſchem Licht
zu übernehmen wenn es dieſelben Preiſe und Bedingungen die der
Magiſtrat in Vorſchlag gebracht den Jntereſſenten zu bewilligen bereit
ſei Dem Gaswerk war ſeitens des Magiſtrats ein Termin zur rung
über dieſe Propoſitionen geſetzt Jn dem betr Schreiben war auch be
merkt worden daß dem Gaswerk die ſtädtiſchen Straßen zur Legung von
Kabeln für Kraſtzwecke nicht zur Verfügung geſtellt werden Es iſt alſo
völlig ausgeſchloſſen daß das Gaswerk Giebichenſtein elektriſche Energie
zu Kraftzwecken liefern kann und es iſt daher nicht gut zu verſtehen
wie das Gaswerk in ſeiner Bekanntmachung in Nr 19 ſolche offerieren
und zu Anmeldungen auf Abnahme auffordern kann Nur um Be
leuchtungszwecke kann es ſich bei der Abgabe von elektriſcher Energie
ſeitens des Gaswerks handeln und die Bewohner des in Frage kommenden
Stadtteils tun gut bevor ſie irgend welche Verbindlichkeiten eingehen zu
berückſichtigen daß ihnen von dem Elektrizitätswerk der Stadt elektriſcher
Strom zu allen Zwecken gelieſert wird Für dieſen Stadtteil kommt
u E in der Hauptſache auch die Verwendung der Elektrizität zu Kraft
zwecken in Beiracht Eigentümlich iſt es auch daß das Gaswerk
Giebichenſtein dem Magiſtrat bisher nicht mitgeteilt hat ob es den von
der Stadtgemeinde gemachten Vorſchlag akzeptiert und trotzdem ſchon die
obenerwähnte Bekanntmachung erläßt Wenn das Gaswerk m letzterer
bemertt daß die Bedingungen dieſelben ſind wie in HalleStadt ſo dürfte
dies wohl nicht ganz zutreffend ſein denn es kann ſich hier doch nur um
Beleuchtungs nicht aber auch um Kraftanlagen handeln Der Magiſtrat
wird jedenfalls rechtzeitig eine e zur Anmeldung von An
ſchlüſſen an das ſtädtiſche Kabelnezz zu Licht und Kraftzwecken
ergehen laſſen

Maſchinenbauſchule Am 19 Oktober beginnt das neue Schul
jahr der Staatitch ſtädtiſchen Maſchinenbauſchule zu Halle die nach dem
Muſter der Königl Preußiſchen Maſchinenbauſchulen eingerichtet und an die
hieſige Staatlichſtädtiſche Handwerkerſchule angegliedert worden iſt Zur
Zeit beſtehen hier allerdings nur die beiden Unterklaſſen einer vierklaſſigen
Maſchinenbauſchule doch können die Schüler nach dem erſten Jahre in die
Oberklaſſen einer Königl Preußiſchen Vollanſtalt übergehen wie ſolche z B
in Magdeburg Dortmund Duisburg Elberſeld Barmen und Görlitz be
ſtehen Die Maſchinegbauſchulen haben den Zweck junge Leute mit guter
Volksſchulbildung und mindeſtens vierjähriger Werkſtättenpraxis im
Maſchinenbaufache vor allem zu künſugen Betriebsbeamten für die
Maſchineninduſtrie Betriebstechniler und Aſſiſtenten Maſchinenmeiſter
Werkmeiſter uſw heranzubilden und künftigen Werlſtättenbeſitzern oder
Leitern kleinerer Wertſtätten die nötigen techniſchen Fachkenntniſſe und die
erforderliche Zeichenfertigkeit zu vermitteln Die Laboratorien und Ver
ſuchswerkſtätien der Maſchinenbauſchulen bieten außerdem Gelegenheit die
jür die Beiriebsbeamten beſonders wichtige Unterſuchung von Maſchinen
und elekniſchen Anlagen ſowie die Prüfung der Materialien des Maſchinen
baues praknſch auszuüben Die Ausbildung geſchieht in vier Halbjahr
kurſen Das halbjährliche Schulgeld beträgt infolge des beträchtlichen
Staatszuſchuſſes nur 30 Mark Das Reifezeugnis einer Königl
Preußiſchen Maſchinenbauſchule berechtigt auch zu gewiſſen Staats
ſtellungen Bei der Anſtellung ſür den Werkmeiſter Dienſt bei Maſchinen
und WerkſtättenJnſpeknonen werden Bewerder die das Reiſezeugnis einer
Königlichen Maſchinenbauſchule und die nötigen praktiſchen Kenntniſſe
beſitzen vorzugsweiſe berückſichtigt Der erfolgreiche Beſuch einer Maſchinen
bauſchule berechtigt zur Ablegung der Eichmeiſter Prüfung Aehnliche
Berechrigungen gewährt der Beſuch der PrivatTechniten nicht die bei weit
höheren Schulgeldkoſten alle die ähnliche techniſche Ausbildung ihrer Schüler
bezwecken Jede weitere gewünſchte Auskunft Lehrplan der Maſchinen
bauſchule uſw erteilt die Direktion der Staatlich Städtiſchen Maſchinen
bauſchule Gutjahrſtraße 1

Die Hühnerjagd im Regierungsbezirk Merſeburg wird am
24 Auguſt eröffnet

c 7 7 7Z T T J J JJ J J J,Jder beteiligten Perſonen ſich über die Teilung zu einigen
Alle übrigen Formalitäten ſind erfüllt die Erbſteuer wird von
der gerichtlichen Kommiſſion hier bemeſſen das Vermögen der
noch minderjährigen Baroneſſe Eva Theodora von Eichenkron
da kein Vormund ernannt iſt dem Waiſenamte unterſtellt und
damit iſt unſere Amtshandlung hier beendet ſchloß der Notar

Er erhob ſich die übrigen Herren vom Gericht ebenfalls
und man empfahl ſich

Eva war zurückgetreten und ſtand verlaſſen in einem
Winkel indes ſich alle Anweſenden um die Baronin drängten

Dieſe war verzweifelt in ihren Stuhl zurückgeſunken und
ſchlug die Hände vors Geſicht

Dieſe Niederträchtigkeit murmelte ſie uns ſolange zum
beſten zu halten Alles wäre anders gekommen wenn ich eine
Ahnung davon gehabt hätte daß jene Perſon ſeine recht
mäßige Tochter O mein Gott mein Gott jammerte ſie in
ſich hinein

Dora war ans Fenſter getreten und ſtarrte in die Gegend
hinaus Jhre Angſt vor der Entdeckung ihres Verbrechens
war vorbei ihre Wut aber und ihr Jngrimm aufs höchſte
geſtiegen Nun triumphierte dieſe Perſon doch und war noch
dazu ihre Verwandte die ſie Dora vor der Welt an
erkennen mußte O es war um wahnſinnig zu werden Und
nun wurde auch nicht ſobald Hochzeit gefeiert denn die Trauer
verlangte wenigſtens drei Monate Aufſchub Was konnte alles
bis dahin geſchehen Doras ſcharfe Augen ihr klarer Ver
ſtand ſahen die Entfremdung welche zwiſchen ihr und Oktav
eingetreten Und nun da er ſich zum Anwalt dieſes Mädchens
machte begann auch er Dora ein Dorn im Auge ein Stachel
im Herzen zu werden Aber ſie wollte ihn nicht laſſen nicht
aufgeben das hieße ihn ja der Rwalin in die Arme jagen
Nein das geſchah nicht Ein Reſt von Gefühl für den
einzigen Menſchen dem ſie je eine Neigung gewidmet blieb
doch in Doras Herzen Und dann war Oktav jetzt für ſie
von doppeltem Werte er war eine reiche Partie und erſetzte
ihr reichlich was ſie durch Eva verlor Nun mußte ſie ihn

halten an ſeinem Worte halten denn mit der Liebe konnte ſie
es nicht mehr das ſah ſie ein Jhre Liebe war nicht ſo heiß
ſo wärmend um ſeine Gefühle wieder zu entfachen die bereits
im Erlöſchen waren Aber ſie hatte ſein Wort und das brach
Oktav nicht daran hielt ſie ihn wie an eiſerner Feſſel O
ſie wollte ſie ihn fühlen laſſen dieſe Feſſel Er ſollte ihr
büßen was ſie in letzter Zeit um ihn gelitten gebangt ſich
zu Tode geärgert Beide ſollten es büßen Auch ſie dieſe
Schlange dieſe echte Eva die ſo lieblich und beſcheiden tat
und doch ihre koketten Augen zu dem Verlobten einer anderen
erhob Auch ſie ſollte leiden zu Tode ſich kräuken

Alle dieſe Gedanken und Gefühle durchtobten Doras Haupt
und Herz während ſie ſo in die herrliche frühlingsduftige
Gegend hinausblickie Wally Zeno und Gedeon tröſteten und
beſchwichtigten die Baronin Nur Oktav trat auf Eva zu die
nicht wußte ob ſie gehen dürfe oder noch bleiben müſſe und
deshalb verzagt in die Runde ſchaute

Fräulein Eva gehen Sie jetzt auf Jhr Zimmer Leſen
Sie mit Ruhe und freundlichem Gedenken den Brief Jhres
guten Vaters und ſeien Sie überzeugt daß ich nur in Jhrem
Jntereſſe handeln vorgehen werde

Er geleitete die faſt Schwankende bis zur Tür Es waren
zuviel der Eindrücke welche in letzter Zeit auf Eva eingeſtürmt
ſie verlor ihre ſchöne ruhige Sicherheit Jn fliegender Eile
lief ſie den Korridor entlang Jhr ſchwindelte ſie mußte ſich
in acht nehmen um nicht zu fallen

Die wichtigen Dokumente hatte der Notar wahrſcheinlich
zu weiterer Amtshandlung einſtweilen an ſich genommen den
Brief ihres Vaters aber hielt ſie an ihre Bruſt gepreßt Jn
ihrer Stube angelangt ſank ſie aufs Sofa und nun machte die
Natur ihr Recht geltend Sie begrub ihren Kopf in die
Kiſſen und ſchluchzte ſich aus Nach kurzer Zeit war ſie
ſoweit gefagzt um das Schreiben des Freiherrn leſen zu können
Sie entfaltete es feierlich und las mit Tränen und Rührung
im Herzen was der Tote ihr zu ſagen hatte

ſchilderte ſeine Jugend Der Mittelpunkt ſeiner kindlichen Liebe
und Verehrung war ſeine Großmutter Eva Theodora geweſen
Sie hatte ihn bis zu ſeinem zwölften Jahre bei ſich in Eichen
gehabt und erzogen Erſt nach ihrem Tode war er zu ſeinen
Eltern zurückgekehrt Seine Mutter war eine maßlos ſtolze
und ſeit ſeiner Geburt ſehr leidende Frau geweſen Sein
Vater liebte ſeine Frau und tat alles was ſie wünſchte und
jorderte nur um ſie vor jedem Verdruß jeder Mißhelligkeit
zu bewahren Franz widmete ſich nun ſeinen Studien und
da die Eltern um der Geſundheit der Mutter willen im
jſernen Süden weilten ſo mußte der Knabe in der Stadt in
ein Juſtitut Dort war es wo Franz die Tochter ſeines
Profeſſors und Direktor des Jnſtitutes Regina Behren kennen
lernte Als heranwachſender Jüngling verliebte er ſich ſterblich
in das ſchöne noch kindliche Mädchen welches ſeine Gefühle
erwiderte Dieſe Liebe war aber nicht flüchtiger Natur wie
ſie ſonſt zu ſein pflegt ſondern nahm einen tiefen ernſten
Charakter an

Als Franz ſeine Studien vollendet hatte beſchloß er den
Vater zu bitten ihm eines der Güter zu übergeben und ihm
zu geſtatten das geliebte Mädchen heimzuführen Doch er
hatte die Rechnung ohne den Stolz ſeiner Mutter gemacht
Als die Freifrau Franzens Mutter von ſeinem Entſchluſſe
erfuhr bekam ſie einen Krankheitsanfall der faſt ihren Tod
herbeigeführt hätte

Der Vater ſehr erzürnt befahl dem Sohne nie mehr über
dieſe Sache ein Wort zu verlieren

Franz ſchwieg weil er zwar einer heißen Liebe fähig aber
zu feige war gegen ſeine Eltern und Familientraditionen auf
zutreten Mit todwundem Herzen verzichtete er auf ſeine
Liebe Er wollte ledig bleiben Aber auch daran hinderte
ihn der Wille ſeiner Eltern Er durfte nicht träumen und
dahinſiechen wie er ſich vorgenommen Nein er mußte ſeinem
Stammbaum neues Leben zuführen er mußte heiraten und eint
Familie gründen

Es war die Geſchichte ſeines Lebens und ſeiner Liebe Er Fortſetzung folgt
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Er 196 Freitag GeneralAnzeiger fur Hane und den Saalkreis z1 Auguß Sene dStempelgebühren Anläßlich eines Spezialſalles haben die
Miniſter der Finanzen und des Innern in einem an die Regierungs
präſidenten gerichteten Runderlaſſe darauf aufmerkſam gemacht daß die

ung einer Stempelgebühr für die Ausfertigung von Genehmigungen
Abhaltung von Verſammlungen unter ſreiem Himmel g
2 des Reichsvereinsge

ſolche Ausf en lediglich im öffentlichen Jntereſſe erteilt werden
Anmeldung von Mietsquartieren Zur Unterbringung von

Fru 1200 Mannſchaften und 925 Pferden der fahrenden Artillerie am
7 September d J in der hieſigen Stadt werden Mietsquartiere geſucht

Die Inhaber von Stallräumen ſoweit dieſe nicht durch eigenes Vies in
Anſpruch wer ſind zur Aufnahme von Pferden verpflichtet
Der Magiſtrat erſucht in einer amtlichen Bekanntmachung Quartiere für
Mannſchaften mit Verpflegung und Stallung für Pferde ohne

zur Verfügung zu ſtellen und die Angebote bis 25 Auguſt d J
Bureau II Miliärangelegenheiten Rathausſtr 17 Zimmer Nr 3

möge mündlich ſeet
om nenen Giebichenſteiner edhof Der Magiſtrat machtbekannt daß in kurzer Zeit die Sinn des neuen Glebichenſteiner

Friedhofes für r r in Reihengräbern zu erwarten ſteht Nach
der Schließung werden diejenigen Perſonen welche im Bezirke dieſes Fried

ſterben und deren Beiſetzung nicht in einem Erbbegräbnis ſtattfindet
dem Trothaer Friedhofe beerdigt werden Soweit die Beerdigungen
von der Behauſung aus ſtattfinden oder die Leichenhalle des Trothaer

Friedhofs für die Aufnahme nicht Raum bieten ſind die Verſtorbenen
nach der Leichenhalle des Giebichenſteiner Friedhofs zu überführen wo ſie
bis z Vornahme der Beerdigung verbleiben

Von der Synagogen Gemeinde Das Verzeichnis der ſtimm
h der Synagogen Gemeinde zur bevorſtehenden Neuwahl
der Repräſentanten Urgt zur Kenntnisnahme der Wadhlberechtigten in der

vom 18 bis 31 d M in der Synagoge aus und ſind eiwaige Ein
zen dasſelbe innerhalb der gedachten Zeit ſchriftlich beim Vorſtand

einzure

Gewerbegericht Nachdem durch Beſchluß des Provinzialrats die
von beteiligter Seite gegen die Gültigkeit der am 16 und 17 Okt 1907

e Ergänzungswahlen der Gewerbegerichtsbeiſitzer erhobene
werde als unbegründet zurückgewieſen worden iſt wird vom Magiſtrat

hier 22 des Ortsſtaiuts betr das Gewerbegericht zu Halle a
in der Rummer das Verzeichnis der Mitglieder des Gewerbe
gerichts zur öffentlichen Kenntnis cht

Stnudeutiſche Arbeiterunterrichtskurſe Sommerhalbjahr 1908
Das zweite Semeſter der ſtudentiſchen Unterrichtskurſe jür Arbeiter iſt
beendet Wie man erwarten konnte war die Beteiligung der Arbeiter und
ſomit auch der Studenten im Sommer geringer als im Winter An allen
Univerſitätsorten wo überhaupt derartige Veranſtaltungen vorhanden ſind
iſt dieſe Beobachtung gemacht worden Der Grund iſt ein ſehr natürlicher
Jm Winter haben die Arbeiter im allgemeinen mehr freie Zeit als im
Sommer Der geringeren Teilnehmerzahl entſprechend Es hatten ſich
162 gemeldet von dieſen ca 75 Proz für zwei Kurſe wurde von einem
weiteren Ausbau der Kurſe abgeſehen Neu eingerichtet war nur ein
Algebrakurs an dem ſich 10 bereits ſortgeſchrittenere Arbeiter beteiligten
Da die Buchſtabenrechnung denn das iſt Algebra ſchärferes Denken der
Hörer erſordert waren meiſtens zwei Studenten außer dem Kursleiter als
Uebungsletter beſchäftigt Die Erfolge waren gut Jm Winter ſoll anſtatt
dieſes Kurſus mit Rückſicht auf die Maurer natürlich aber auch für alle
anderen Hörer ein Kurſus für Geometrie Raumlehre Dreieck Viereck
Kreis uſw gehalten werden Die Deutſch und Rechenkurſe fanden wie
im Winterſemeſter ſtatt Wer im Deutſchen Rechtſchreibung und Formen
lehre 1 und 2 Kurs beherrſchte lernte die Satzlehre 3 Kurs kennen
der im Winter die Stillehre 4 Kurs folgen ſoll In allen Kurſen wird
beſonders auf die Erklärung der Fremdwörter Wert gelegt werden Zum
Teil iſt es im Sommer ſchon geſchehen Die Teilnehmer ſollen zwar
Fremdwörter nicht gebrauchen wohl aber ſie verſtehen Jm Rechnen kam
als neu vor allem Prozent und Zinerechnung hinzu Es braucht hier
taum wiederholt zu werden daß der Hauptnachdruck beim Unterricht nicht
auf theoretiſche d ſ wiſſenſchaftliche Erörterungen gelegt wird ſondern
auf praltiſche Uebungen So ſind die Rechenbeiſpiele des von den Berliner
Kurſen herausgegebenen Rechenbuches meiſt dem Arbeiterleben entnommen
Die Gründe zur Teilnahme an den Kurſen waren verſchieden Eiſenbahner
wollten eine Prüfung beſtehen Familienväter ihren Kindern bei den
Schularbeiten helfen andere wiederum ſich um Stellungen bewerben die
Kenntniſſe vorausſetzten welche die Kurſe gewährten Die Mehrzahl der
Teilnehmer aber haite einfach das Bedürfnis ſich zu bilden Das iſt ein
erfreulſches Zeichen dafür wie ein Teil unſerer Arbeiter wirtſchaftlich und
geiſtig vorwärts ſtrebt Allerdings iſt die Beteiligung der halleſchen
Arbeiter an den Kurſen gering im Vergleich zu anderen Städten wie wir
an ſpäterer Stelle beweiſen werden Von einem belehrenden Vortrage
wurde im Sommerſemeſter abgeſehen Dafür vereinigte ein größerer Aus
flug nach dem e bei Vurgliebenau Studenten und Kursteilnehmer
mit deren Familien Trotz des tüchtigen Marſches über Ammendorf Burg
und Collenbey war noch Luſt zu einem Spiel und Weitlauf auf einer
Waldwieſe vorhanden Unterwegs übernahmen es die Botaniker die
Pflanzen zu erklären Die Teilnahme an derartigen Nebenveranſtaltungen
ijt ſelbſtverſtändlich völlig freiwillig Entſchieden gewinnt aber der Unter
richt wenn Lehrende und Lernende ſich perſönlich näher treten Wie
im vorigen Semeſter gehörten die Teilnehmer den verſchiedenſten Berufen
und Berufsorganiſationen an Desgleichen waren Studenten aus allen
Falultäten freie und inkorporierte vertreten Dieſe Vielſeitigkeit verbürgte
daß eine politiſche oder religiöſe Beeinfluſſung unmöglich war Der
Unterricht wird am 2 November wieder aufſgenommen Die nötigen Be
kanntmachungen werden an dieſer Stelle erſcheinen

Wettbewerb in der Ausſchmückung von Vorgärten
Balkonen und Fenſtern in Halle a S Von den ſtädtiſchen Körper
ſchaften ſind für dieſes Jahr wiederum 300 Mk für vorgenannten Zweck
bewilligt und dem Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs
ur weiteren Veranlaſſung überwieſen worden Außerdem wurden inKnertennnng des Wertes der Einrichtung von dem Haus und Grund

beſitzer Verein der Altſtadt 30 Mk und von zwei Bürgern 20 Mk und
5 Mk zu gleichem Zwecke zur Verfügung geſtellt wofür der Verein ver
bindlichſien Dank ausgeſprochen hat Der Wettbewerb iſt nunmehr zum
Austrag gelangt Der vom Verein gewählte Ausſchuß hat nach ſteter
Prüfung und nach einer vorhergegangenen außerordentlichen gemeinſchaſt
üchen Beſichtigung am 5 und 6 d Mis ſein Urteil geſällt Was das
Ergebnis im allgemeinen anbelangt ſo muß lonſtatiert werden daß gegen
das Vorjahr eine weit zahlreichere Ausſchmückung von Balkonen und
Fenſtern durch Blumen und Pflanzen ſtattgefunden und demgemäß die
vorjährige erſte Anregung durch den FremdenverkehrsVerein ein erfreu
liches Reſultat gezeitigt hat Trotz der diesjährigen außergewöhnlichen
Stürme und woilkenbruchartigen Gewitterregen welche den Blumen und
Pflanzen teilweiſe erheblichen Schaden zugefügt haben und deren Spuren
jetzt noch deutlich bemerkbar ſind konnten eine erhebliche Anzahl
erſte Preiſe und ehrende Anerkennungen mehr verteilt werden als
im Vorjahre Es iſt dies ein erfreuliches Zeichen für den Schönheitsſinn
und das Intereſſe der Bewohner unſerer Stadt für die Sache Zu bedauern
iſt aber daß gerade in einer Straße welche der Fremde meiſt ſtets zu
paſſieren hat um in die innere Stadt zu getangen ſaſt alle Ballone und
Fenſter jeden Pflanzen oder Blumenſchmucks entbehrten Erfordert doch
der Schmuck mit grünen Blattpflanzen und einigen Geranien beiſpielsweiſe
für die daſelbſt zahlreich vorhandenen hübſchen Ballone nur wenig Mühe
und äußerſt geringe Geidopfer Zum Teil wurden auf Balkonen und in
Fenſtern Blumenkäſten gefunden an welchen der Farbenanſtrich recht
mangelhaft war ſodaß hierdurch der Anblick ſelbſt gut gepflegier Blumen
und Pflanzen recht ungünſtig beeinflußt wurde Ein Balkon in einer der
Haupiſtraßen wäre ſicher mit einem erſten Preiſe dewertet worden wenn
nicht ſtatt Blumenkäſten oder Blumentöpfe den Balkon Konſervenbüchſen
ierten Zu empfehlen iſt es auch die auſgeſtellten Blumenläſten ſo zu

flanzen daß ein Teil der Blumen und Blätter nach unten rankt um
die Flächen der Käſten und die der Ballonſront teilweiſe zu verdecken
Offene ſogen Gitterbalkone ſollten am Boden noch Käſten erhalten die
mit Schling und ähnlichen Pflanzen und Blumen beſetzt werden Durch
dieſe Umrahmung wird das Bild ganz erheblich verſchönert Cinen an
genehmen Eindruck machten die mit weißer Oelſarbe angeſtrichenen und
mit einfachen grünen Linien verzierten Blumenkäſten Jnhaber die nur
ein Fenſter ihrer Wohnung mit Blumen und Blaupflanzen geſchmackvoll
verſehen hatten konnten nur mit einer ehrenden Anerkennung ausgezeichnet
werden weil eine erhebliche Anzahl Fenſter ganzer Wohnungen kunſtvoll
ausgeſtaltet waren Ferner mußten auch ſogenannte Vorgärten leer
ausgehen welche wegen des angepflanzten wilden Weines oder ähnlicher
Schlinggewächſe einen Einblick von der Straße aus nicht geſtatteten Es

würde ſich empfehlen nur die Hälfie der Gartenſtont auf welcher ſich die
Laube oder ein Ruheplatz für den oder die Beſißer befindet mit derariigen

s

ſetzes vom 19 April 1908 nicht zuläſſig iſt da
7 den Ausſchuß unter der

der Paſſant der Straße ſich an dem Anblick ſolcher gut gepflegter Vor
gärten erfreuen lann Hervorzuheben iſt daß in dieſem Jahre eine
erhebliche Anzahl Beſitzer mittlerer und kleinerer ungen ihr möglichſtes
getan hatten ihre Fenſter zu ſchmücken Schwer war es daher ſür

r Fülle des Gebotenen und Schönen das Beſte
herauszufinden weil mit den zur Verfügung ſtehenden verhältnismäßig
geringen Mitteln gerechnet werden mußte der Beurteilung wurde nach
Möglichkeit auch zwiſchen ſelbſtangelegten und gepflanzten und ſolchen durch
ſachtundige Hilfskräfte angelegten und unterhaltenen Änlagen unterſchieden
Es hat alſo keine Benachteiligung der Eigenpflege ſtattgefunden Der vom
Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Altſtadt geſtiſtete Betrag wurde
als Ehrenpreiſe verwendet und denjenigen Wohnungsinhabern zugeſprochen
welche die Fenſter der geſamten Stockwerke eines Hauſes in der Poſtſtraße
übereinſtiuumend durch Blumen geſchmückt und dieſe ſorgſam gepflegt haben
Aus dem von einem Bürger zügewendeten Betrage von 20 Mk wurden
den vom Stiſter geſtellten Bedingungen entſprechend zwei Preiſe an Jn
haber der beſten von ihnen angelegien und ſelbſtgepflegten Vorgärten zu
erkannt Der fünfte von einem anderen Gönner geſtiſtete Preis gelangte
für die dekorierten Fenſter einer kieineren Wohnung zur Vergebung
Möge der diesjährige Wettbewerb das Intereſſe ſür die Ausſchmückung
von Vorgärten Ballonen und Fenſtern auch bei den dieſen Beſtrebungen
noch Fernſtehenden wecken Es handelt ſich hier zweifellos um eine öffent
liche Angelegenheit denn das Ziel des Strebens iſt die Verſchönerung der
Stadt und deren Straßen Verſchiedene Vorgärten wurden geſunden
die zwar nicht eines Blumen oder Pflanzenſchmucks entbehrten das
Arrangement dieſer war aber ein derartiges daß man ſich des Eindrucks
eines gewiſſen Durcheinanders nicht erwehren konnte Es waren verhältnis
mäßig erhebliche Mittel aufgewendet dabei aber nicht ein harmoniſches
dem Auge wohltuendes Ausſehen erzielt worden Nicht die Fülle bringt
den Erſolg ſondern in erſter Linie das wohldurchdachte Arrange
ment welches auf den Beſchauer den beſten Eindruck hervorruft
Wie ſelbſt auf kleinem Raume oder ſchmalem Vorgarten eine wohl
gefällige Anlage erzielt werden kann ergibt unter anderen auch der Vor
garten vor dem Grundſtück Merſeburgerſtr 2 Bei der Beurteilung der
einzelnen Balkone und Fenſter wurde auch darauf geachtet ob die ab
geblühten Blumen verwellten Blätter und Stengel entſernt waren denn
zu einer ſauberen Unterhaltung des Schmuckes iſt dies norwendig Aus
dem Zuſtande der Pflanzen einer Anzahl Balkone und Fenſter konnte
weiter geſchloſſen werden daß dieſelben bei der vorhergegangenen heißen
Zeit auch bei Sonnenſchein gegoſſen waren dies iſt den Pflanzen nicht
zuträglich Am beſten werden dieſelben wenn ſie trocken ſind morgens
oder abends durchdringend gegoſſen Es empfiehlt ſich auch die Kultur
der Pflanzen für Balkon und Fenſterſchmuck in Käſten und nicht in
einzelnen Töpfen da ſie in letzteren viel zu leicht austrocknen Allgemein
wurde beobachtet daß die Pflanzen und Blumen in Töpfen nitgends die
Ueppigkeit und den geſunden Wuchs zeigten wie die in Käſten kuliivierten
oft iſt dadurch trotz hoher Anſchaffungstoſten nicht der erhoffte und ge
wünſchte Erfolg erzielt worden Die Namen der mit Prämien bedachten
Perſonen werden wir nnſeren Leſern bringen ſobald ſie feſtgeſtellt ſind

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag findet alſo das bereits
angekündigte Winzer Feſt ſtatt Das Feſtprogramm weiſt ausſchließlich Blasmuſikpiecen auf natürlich viele zum Preſſe des Weines und

des Rheines Die koſtümierten Prager wirken bereits am Nachmittag mit
indem ſie über den Berg ſtreifen und hier und da ihre Weiſen zum Beſten
geben Am Abend halten ſie ſich auf dem Konzertplaße auf und werden
dort zum Ergötzen des Publikums die Pauſen ausfüllen helfen Diejenigen
denen nur der Abend zur Verfügung ſteht ſeien darauf aufmerkſam ge
macht daß der Eintrittspreis von 7 Uhr ab 35 Pfg inkl Billetſteuer
pro Perſon beträgt Sollten Witterungsverhältniſſe die Abhaltung des
Feſtes nicht geſtatten ſo findet im Saale Konzert des Leipziger Ton

e cheſterz ſtatt und die Veranſtaltung wird auf einen andern Tag
verſchoben

Jn Brunnerts Bellevue Lindenſtraße werden die beliebten
Dienstags und Freitags Konzerte von Herrn Direktor Vetter ausgeführt
Näheres ſiehe Jnſerat

Jm Oberpollinger brachten die Veranſtaltungen zur National
ſpende für den Grafen Zeppelin einen Erlös von 24,77 Mk Herr
Fritz Heyde der Feſtwirt dieſes Etabliſſements ſtiftete hierzu 25,23 Mk
ſo daß er insgeſamt den Betrag von 50 Mk an die Sammelſtelle ab
führen konnte

Wohltätigkeitsſinn betätigte Herr Leutnant Ruſche vom Gute
Ruſcheshof indem er den meiſt dem Arbeiterſtande angehörigen Parzellen
inhabern eine entiprechende Pachtermäßigung wegen der teilweiſe ſchlechten
Ernte gewährte Je nach dem angerichteten Schaden erließ er ſeinen Pächtern
bei der jetzt fälligen Zahlung ſogar die Hälfte und noch mehr der
geſamten Pachtſumme Obgleich wegen der Herbſtbeſtellung die Felder am
1 Oktober geräumt ſein ſollen verlängerte Herr R die Pachtzeit bis 15
Oktober damit auch die ſpäter nachgeſteckten Knollen noch reifen und ge
erntet werden können

Harzklub Zweigverein Halle Die Liſte der Teilnehmer an
der am nächſten Sonntag ſtattfindenden Harzpartie nach Harzburg Uhrende
berg Romkerhalle Okertal welche in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold
Koch ausliegt muß der notwendigen Vorbeſtellungen halber am Freitag
abend geſchloſſen werden

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichséfecht
ſchule Jn der am 13 Auguſt er im Verbandsheim ſtattgefundenen
ordentlichen Fechtmeiſter Verſammiung wurde beſchloſſen den Sedantag
dem Herkommen gemäß in Geſtalt einer großen patriotiſchen Wohl
tätigkeitsveranſtaltung am 4 September er im Etabliſſement Frey
bergs Garten auch in dieſem Jahre feſtlich zu begehen Den geſanglichen
Teil hat der Verein Widerhall unter Leitung des Muſikdirektors
Bundesdirigenten Herrn Wurjſſchmidt güütigſt übernommen Außerdem
haben ſich wiederum die geſamte Henſchel Görlachſche Kapelle ſowie die
Pyrotechniker Herren Gebrüder Pfeiffer welche ein großes Brillant
ſeuerwerk abbrennen werden in den Dienſt der Wohitätigleit geſtellt
Tauſende von Lampions werden den Garten feenhaft beleuchten Mit
Fackelpolonaiſe Zapfenſtreich und Sommernachtsball findet das Feſt ſeinen
Abſchluß Die Verlkaufsſtellen ſind bereits errichtet Zur Teiinahme an
dem zu Ehren des Bevollmächtigten des Verbandes Herrn Udo von Weſtern
hagen in Sidney z Zt hier auf Beſuch weilend Sonnabend den
29 Auguſt er ſtattfindenden feierlichen Reichsfechtſchulkapitel haben
ſich bis jetzt 50 Fechtmeiſter gemeldet Das Vermögen des Verbandes be
trägt dem Bericht der Kaſſenkommiſſion zufolge zur Zeit 26747,29 Mk
Davon ſind deponiert bei der Zentralſtelle in Magdeburg 20649,03 Mk
bei hieſigen Banken 5000 und 1041,15 Mk Der Reſt bildet den Kaſſen
beſtand der teilweiſe auf der Sparkaſſe hinterlegt iſt Jn obigen Ziffern
iſt das Vermögen des Waiſenhausvereins nicht mit inbegriffen Der
Verband befindet ſich im 13 Geſchäſtejahr Jnnerhalb dieſer Zeit hat er
bis jetzt 18 arme Halleſche Waiſenkinder in eigene Fürſorge genommen
und zwar im Jahr 1908 drei Kinder Dem Beiſpiele einer großen Reihe
bürgerlicher und ſtudentiſcher Korporarionen folgend vollzog am 13 d Mts
auch der Ortsverband der Gemeindebeamten ſeinen Anſchluß an den
Verband

An Beiträgen für die Graf Zeppelin Spende ſind ferner
bei uns eingegangen Elly Wiſſy und Otto Koch Brehna 3 Mk Hierzu
die bereits veröffentlichten 54255 Mk insgeſamt 545,55 Mk Zur
Entgegennahme welterer Beiträge ſind wir gern bereit
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Für die Abgebrannten in Donaueſchingen gingen ferner bei
uns ein N N 2,20 Mk Agde 2 Mk O B 5 Mk zuſammen 9,20 Mk

jerzu die bereits veröffentlichten 2 Mk Geſamtſumme 11,20 Mk
iere Beiträge nehmen wir zur Weiterbeförderung gern entgegen

Expedition des General Anzeiger
Weiteres Lolales ſiehe in der 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 34 für die Veſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Auguſt erſcheinen 4 Nummern

Krajft Zeit undWer Aerger vermeiden 4 hen
will benutze Dr Thompfſons Seifenpulver Marke Schwan das

Gewächſen zu bepflanzen die andere Hälfte aber frei zu laſſen damit auch beſte und im Gebrauch billigſte Waſchmittel der Welt Ueberall zu haben

Telegramme und letzte Nachrichten

Mainz 20 Auguſt W Der Kaiſer traf um 8 Uhr
mittels Sonderzuges an der Halteſtelle zum Großen Sande von Wilhelms
höhe ein Zum Empfange hatten ſich u a eingefunden der Großherzog
von Heſſen Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen die Kron
prinzeſſin von Griechenland und der kommandierende General des XVIII
Armeekorps v Eichhorn Nach der Beſichtigung der Truppen auf dem
Großen Sande folgte um 85 Uhr eine Gefechtsübung Hierzu waren
befohlen die 41 Jnfanterie Brigade das Füſtlier Regiment v Gersdorff
das Mageburger Dragoner Regiment Nr 6 und die erſte Abteilung des
naſſauiſchen Feldartillerie Regiments Nr 27 Oranien An die Uebung
ſchloß ſich eine längere Kritik an Das Wetter war prachtvoll

Eisleben 20 Auguſt W Nach dem ſoeben erſchienenen
Halbjahrsbericht der Mansfelder Gewerkſchaft muß nach Berück
ſichtigung der entſprechenden Abſchreibungen mit einem Verluſt von
über 500000 Mk für das erſte Halbjahr 1908 gerechnet werden Eine
Abſchlagsausbeute kann deshalb nicht gezahlt werden Jm vorigen Jahr
wurden 20 Mk pro Kux gezahlt

Quedlinburg 20 Auguſt W Veſtern abend verweigerte
der Arbeiter Metzing ſeiner Wirtſchafterin Schultze und deren
27 jährigem Sohne den Eintritt in ſeine Wohnung Schließlich
öffnete er und fiel mit einem Meſſer über Schulze her Es kam
zu einem Handgemenge wobei Metzing mit ſeinem eigenen Meſſer von
Schultze ſo ſchwer verletzt wurde daß er nach einigen Minuten verſtarb

Friedrichshafen 20 Auguſt Jn einer geſtern abend
abgehaltenen Verſammlung iſt es gelungen die Privateigentümer zu
bewegen ihre Grundſtücke zu dem von Zeppelin gebotenen Geſamt
preis abzugeben Man hat ein Fünferkomitee ernannt das den auf die
einzelnen Parzellen entfallenden Preis abſchätzen ſoll jeder Privat
eigentümer hat ſich durch Namensunterſchrift verpflichtet ſich mit dem ſo

beſtimmten Preis zu begnügen Somit wird die große Luftſchiffbau
Unternehmung Friedrichshafen erhalten bleiben Profeſſor
Hergeſell der eifrige Mitarbeiter an dem Werk des Grafen Zeppelin
iſt von ſeiner wiſſenſchaftlichen Forſchungsreiſe zurückgekehrt und geſtern
wieder in Friedrichshafen eingetroffen Er erklärte daß er erſt in Madeira
die Tragödie von Echterdingen erfahren habe und ſprach ſich erfreut
über die grandioſe Sympathie Aeußerung des deutſchen Volkes aus Nach

wie vor würde er es ſich zur Ehre anrechnen an dem Werk welterarbeiten
zu dürfen

Stuttgart 20 Auguſt Fr Der bei der Kataſtrophe
des Zeppelinſchen Luftſchiffes verletzte Monteur der ſich von

dem Krankenhauſe entlaſſen

Wien 20 Auguſt W Die Wiener Ztg veröffentlicht
die Ernennung des außerordentlichen Profeſſors an der Univerſität

Göttingen Dr Herglotz zum außerordentlichen Profeſſor an der
Techniſchen Hochſchule in Wien

Budapeſt 20 Auguſt H Die Polizei verhaſtete hier einen
geheimnisvollen Fremden Derſelbe beherrſcht ſämtliche europäiſche
Sprachen behauptet türkiſcher Untertan zu ſein und iſt im Beſitz großer

Geldfummen und zahlreicher Juwelen Man glaubt es mit einem
internationalen Gauner zu tun zu haben

Baſel 20 Auguſt V Auf eigentümliche Art getötet
wurde im nahen BViningen ein junger Mann der einen Drachen an
einem Aluminiumdraht ſteigen ließ Letzterer verfing ſich in einer
Startſtromleitung und der nun in den Draht übergehende elektriſche Strom

brachte dem jungen Mann den Tod

Paris 20 Auguſt H Das Journal meldet in Le Mans
ſei ein Beauftragter der deutſchen Regierung egetroffen um
den Flugverſuchen des Amerikaners Wright beizuwohnen Er ſolle
Wright den Vorſchlag machen ſeine Verſuche in Berlin in Gegenwart
einer militäriſchen Kommiſſion fortzuſetzen

Paris 20 Auguſt B Wie aus dem Kolonialminiſterium
verlautet hat ſich Kapitän Fabiani der vor ungefähr einem Monat
Kämpfe mit Menſchenfreſſern in der Kolonie Gabun zu beſtehen hatte
ohne große Verluſte befreien können Einem Telegramm des
Gouverneurs von Gabun zufolge herrſcht in der Kolonie völlige Ruhe

Paris 20 Auguſt Das Regierungsparteiblatt Action
führt aus daß die einzige Macht mit der Frankreich ohne ſeine Jnte
reſſen in Perſien zu ſchädigen zuſammengehen könnte Deutſchland wäre
Die Art wie Deutſchland in Aſerbeidſchan geſchäftlichen Einfluß gewonnen
habe müſſe für Frankreich beiſpielgebend ſein Von allen deutſchen Er
rungenſchaften in Perſien die dem Abſatzgebiete der künftigen Bagdadbahn

ſo glücklich vorarbeiten werde auch Frankreich Nutzen ziehen Eine wohl
verſtandene Realpolitik müſſe Frankreichs Entſchließungen diktieren

Paris 20 Auguſt Der aus Wien mit der Tochter
eines Juweliers flüchtig gewordene Agent Max Hekſch wurde
hier verhaftet 5000 Kronen die er dem Juweller entwendet hat wurden
ihm abgenommen Das Fräulein wurde bis zur Ankunft ihrer Eltern in
eine Penſion gebracht

Paris 20 Auguſt W Wie aus Marrakeſch vom 15 d M
gemeldet wird hat die Mehalla des Sultans Abdul Aſis die Truppen
El Glauis bei Sidi Guellal und eine andere Hafidiſche Mehalla bei Sidi
Rahel vernichtet Zu derſelben Zeit zog Kaid Mtugi in Marrakeſch ein

Konſtantinopel 20 Auguſt Jn Gemäßheit des Artikels 113
Abſatz 4 der Verfaſſung werden alle verhafteten Würdenträger bis
zum Zuſammentritt des Parlaments von Konſtantinopel nach einzelnen
Orten Kleinaſiens verbannt Ein gewiſſes Aufſehen erregte ein Beſuch
des deutſchen Geſandten von Kiderlen bei dem aus der Verbannung
zurückgekehrten Fuad Paſcha Der Beſuch betraf jedoch lediglich eine
Privatangelegenheit des Sohnes Fuads

London 20 Auguſt H Dally Telegraph beſpricht in
einem längeren Artikel nochmals die Begegnung des Deutſchen
Kaiſers mit König Eduard in Cronberg und will erfahren haben
daß dieſelbe durch einen Den kſtein der im Parke errichtet werden ſoll

verewigt werden ſolle Das Blatt fügt dann hinzu die Unterredung könne

als eines der wichtigſten Ereigniſſe unſeres Zeitalters be
nachtet werden Man habe England vorgeworfen einen Angriff vor
zubereiten um Deutſchland einzukreiſen Aber endlich ſei in den hohen
Regionen die Ueberzeugung von der Unrichtigkeit dieſer Vermutung durch
gedrungen und die Angelegenheit könne als erledigt gelten Der König und

der Kaiſer ſeien Monarchen welche gewohnt ſeien Ereigniſſe und Menſchen

ihrem Willen unterzuordnen ſie ſeien entſchloſſen den Frieden zu er
halten und alle Gegnerſchaft ſei geſchwunden

Petersburg 20 Auguſt B Gerüchtweiſe verlautet der
Zar werde ſich nächſtens für zwei Monate in Ausland begeben und
einen Großfürſten mit ſeiner Stellvertretung betrauen

Sautiago di Chile 20 Auguſt V Die Direktoren
der Strafanſtalt von San Felipe Arila und Soto wurden verhaftet
beide ſind überführt worden ſich auch Unterſuchungsgefangenen gegenüber
geſetzlich verpönter Marterwerkzeuge bedient zu haben
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ſeiner ſchweren Gehirnerſchütterung ziemlich gut erholt hat wurde aus
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Soweit Vorrat

Täglehe Bedarfs Artiſel

1 BettbezugWeise batisthlusen
mit Faltengarnitur s 95 PfWollene Blusen De

Iaushblusen u T v
Ilausschürzen Zi e 45

Arbeitskorvett 65
Kinderschürzen 38

1 Bettuch
Halbleinen

250

E

1 Barchent Bettuch 75 2

2 e n Barchent T
Blaudruck e h 35

4 Schottſsche Reste
21 mfür Kinderkleider u Bluſen ca 2

Barchent Hemd a menner

Frauenhemd gergent 95

Molton Dnterrock ne
Herren Socken 10
Männer Hosen a I

Knaden leibchen Hosen e 95

Alter 9 Jahre

jeder Reſt

85

Herren Serviteurs

Oberhemden ter geren

Herren Kragen

Herren Sport Aützen 25

Normalhemden

Normalhbosen

20

25

95 Pf

85

Einen
großen

Poſten

Gardinen Reſte für 4 Fenſterpaſſend

außergewöhnlich
billig

Für Haus und Küche
Kleiderbügel 4 Stück 10 Pf

Speisetelleor 5H p
Küchenuhren 1
Gewüßetonnen eben 28

FPussmatten 16

Quirle 3Flüegenfallen de S

Zäitronenpressen 9

Pieruhren Oh
Ktublvitze 22
Klammern eges O p
Glühstoff un 22
Marktnetze i vage

Glasteller
38

J

W

Gebr Kaffee

PEinmache Zucker

7 lage
Lebensmittel

a Pfd 34 Pf

3 Gebr Gerste p 14 5
Gries Pfd 18 Pf
Graupen p 12 5
Weigve Bohnen Pfd 13 Pf

Hafermehl vie 28
Fier 22 Pf

Kakao gar rein Pfd 95 Pf

Iaferkakao 30
Hausmacher Audeln s 12

Pudding Pulver per 20
Vapille Saucen Pulver vag 15

wenn
beſtes Hall Fabrikat Pfd

Thür Cervelatwurst p I
Thür Blutwurst g 25 p
Landleberwurst e 59
BPraunsch Hettuurst 95

Rauchlfleisch pa T vt
Delikatess dülze p 19

Appetit la do 20
al in Gelee Doſe 45 Pf
kische Reineclauden 22 p
PFrische Birnen p T v

Prische Aeplel p Tr
Prische Tomaten e 17 v

Prischewaini I7
Zitronen 3 Sia 10
Eümbeersirup d 32 v
Makronen Pfd 15 Pf
Cewichte Bonbon

Schuhwaren
Hlerren Zugstiefel icgereder

Herren Schnürgtiefel Zicereder

Herren Schnallenstiefel icgererer

Herren Schnürstiefel ne Weite

z

4
5

45Herren Schnürgtiefel Borxleder mod Fagçon 7

10

Damen Schnürgtiefel Zegteder genagelt

Damen Schnürgtiefel

Damen Vehnürstiekel

Damen chnürgtiekel eeenhee veren
Damen Schmürgtielel Zereetf u Chevreeur

GoodyearWelt mod Façon franz Abſätze

Chevpreaux eleg Fagon
mit und ohne Lackkappe

21/24 25/26
Rossleder Kinderstiefel egent

27/30 31/850
o 2

hamburger

kugror lager

lenpolt

J Boxleder Ainderetietel genäht

25/26 31/35 2

G m D H

Halle a

J U Uichett 60/61
T

W 4

70

3 Vohlenfieisen
Pfd 7 p

4

9

12

21 Auguſt Nr u
ArbereiMauersberger

Gbellisoho Böiligungs Anstalt

für Garderoben und Dekorationen jeder Art Stiekereien

Spitzen Pedern Handschuhbe ete

Jeppid utztäubung u hen Tenpich Reingenn

Spezial Einrichtung
für Reinigung von Gardinen aller Art auch auf
Keu schonendsto Behandlung auf Wunsch elſendein

cròme écru ete gefärbt

6 Filialen in Halie and div Annahmestellen
Abholen und Rückliefern koetenfrei im Stadtgebiet

fernsprecher 1240 u 1252 Fabrib fernzprecher Ammendorf Hr 20

Auf meine

EXIIIIIIIIIIIIIIEmache ich besonders aufmerksam

Hämorrhoiden
Dr Lauensteino Amtihamorvhin Salbe und
Tee ist das besto Mittol gegen Hämorrhoiden

Zu haben in den Apotheken
Bestandt Adip Butyr praep 10,e Paraff zol o,a2 Hor ver
basc sp Th 2,5 Ol ros gttm 14 H Kb burzaop Fior verbasc Rad Rquir aa 20,0 Fol Senn e exr

n ereereerrererrerrrrrTeint zahlung Wocheohne Anzahlung 4 Mk

Feinſter Konzert Schallophon Orcheſter Muſik
d Seſang hum Vorträge naturgetr 42
e Wiedergabe 2 Jahre Garantie v angroße 25 em dopp Platten für alle

Grammoph 2 Stücke ſpiel nur gegen
J Kaſſa a 2 franko Jll Katalog u

d Verzeichnis Nr 14 gratis
h Wiederverkäufer Engros Preiſe

n Hamburg 36
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t las beste Hetalluutanittel

Ueberall zu haben

Fabrik Berlin NO 18
e

von 3 zwei u dreifjähr Fohlen
W nllerfeinste Qualität v

ſowie alle anderen Fleiſch und Wurſtwaren in ſchmachhafteſter
und ſauberſter Verarbeitung

R Thurm Inh Joh Thurm
Glauchaerstrasse 79 Telephon 518

e e eeeerereet cVon morgen Freitag ab ſteht eine ganz bedeutende Aus

wahl der allerbeſten hochtragenden und endenS n h e
preiswert bei mir zum Verkauf

S e i h50 Stück junge ſchwere hochtragende

Künheneumilchende Kühe mit den nwern

en rn Fürſen u Bullen
ſind bei mir eingetroffen und empfehle dieſelben ſehr preiswert
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n eMonstruatiosstropten
Regina s für Frauen bei Störungen Boschwerden Unregoel
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liche Mittel Fabrikant Fr Beier Nehbk Berlin 80 26 à Flaseche50 MK Bestandteile Caryopkyll 509, Cinnamoni 8Söſe Vanillae 8

Valerianae 69 Alcohol et Aqua 809
Soneraldepot M Waltsgott Nachf Halle a Gr Ulrichstr 30

Prompter Versan d auch nach auswärts

ſchlöß

Bekanntl
Blatte ab
von Halle
Stellen z

Mitglied
daß er ſe
eine Eſpe

tagen vo
Jnformat
von 15
portofrei

von allen
beabſichtic

zu erricht
Der

vorkomme

O Schu
die kleine
eines ſin

Gimritzer

Arbeiter
einen S
29 jährig


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


